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Corporate Architecture

Vom Periodensystem der Elemente

zum Brenntag House of Elements

Der Entwurf des neuen Hauptsitzes der Brenntag 

der Architektur seines neuen Gebäudes sowohl 

tern präsentiert.

Das architektonische Leitbild ist dabei so einfach 

wie prägnant. Die Darstellung der wohl wichtigsten 

menden Elemente in eine klare Ordnungsstruktur 

Architecture für den neuen Verwaltungssitz der 

Brenntag entwickelt. 

Aus den einzelnen Elementen werden regelmäßig 

ge erinnern an die markante Form des annähernd 

Das Gebäude setzt sich somit aus einzelnen Feld-

ern zusammen und stellt damit auch den Aufbau 

der Brenntag Gruppe aus den unterschiedlichsten 

Geschäftsbereichen und Einzelunternehmen dar. 

Neben der Distribution stellt das Unternehmen 

auch eigene Mischungen und Formulierungen 

Elementen zusammengesetzt und ergeben ein 

neues Produkt. 

seiner klaren Fassadenstruktur und zukunftsge-

mensinhalte und Leitbilder der Brenntag.

Es entsteht das Brenntag House of Elements.

1. Periodensystem der Elemente

2. Architektonische Reaktion

3. Brenntag House of Elements



oben: Coffee-Point im 1. Obergeschoss                                                                   unten: Zugang Büroetage                                               oben: Empfang und Blick in die Magistrale                                                                unten: Mitarbeiter-Casino

House of Elements, Sitz der Brenntag AG in Essen

Bauherr :  TEAMRHEINRUHR
 

Beim Entwurf für den neuen Hauptsitz der Brenntag Gruppe stand die Fragestellung im Vordergrund, wie sich der 
Chemiedistributor durch die Architektur seines neuen Firmensitzes sowohl seinen Kunden, seinen Partnern als auch 
seinen Mitarbeitern angemessen und individuell präsentiert. Dabei ist ein architektonisches Leitbild entstanden, das 
so einfach wie prägnant ist. Die schematische Darstellung des „Periodensystems der Elemente“, der wohl wichtigs-
ten Tabelle in der Chemie, wurde in die Gestaltung der Fassade adaptiert. Die Struktur der regelmäßig angeordne-
ten Fassadenfelder mit ihren Vor- und Rücksprüngen der Teilflächen erinnert an das markante Raster des annähernd 
150 Jahre alten Ordnungssystems und erzeugt eine Corporate Architecture.

Das 5-6-geschossige Bürohaus ist als Kammstruktur konzipiert. Durch gezielte Einschnitte an den Gebäudeecken 
wird das Haus als skulpturaler Baukörper ausgebildet. Die Baukörperform spiegelt die Unternehmensstruktur der 
Brenntag AG mit ihren unterschiedlichsten Geschäftsbereichen und Landesgesellschaften wider.
Der Haupteingang wird zur klaren Adressbildung an der Messeallee positioniert. Über eine Vorfahrt auf eigenem 
Grundstück wird das großzügige, einladend verglaste Hauptfoyer erreicht.
Analog zum architektonischen Erscheinungsbild ist auch die innere Organisation des Bürohauses klar strukturiert. 
Über das Foyer erreicht man über eine breite, zweigeschossige Magistrale alle Nutzungsbereiche des Gebäudes. Die 
Magistrale ist repräsentativer, multifunktionaler Raum und Erschließungsachse zugleich und wird zum kommunikati-
ven Mittelpunkt des Hauses.

Besonderheiten der Fassade
Konstruktiv ist die Fassade als Elementfassade ausgeführt. Geschosshohe, 2,7 m breite Segmente aus scharfkantigen 
Aluminiumstrangpressprofilen wurden als „just-in-time-Produktion“ zur Baustelle geliefert und montiert, wodurch 
eine hohe Terminsicherheit garantiert wurde. Ohne die Notwendigkeit einer Einrüstung wurde somit der vollständi-
ge Gebäudeabschluss in einem Arbeitsschritt erstellt. Sowohl die geschosshohe 3-fach-Verglasung als auch die Raff-
stores mit Lichtlenkfunktion wurden im Werk vorgerüstet. Die gewünschte Kontrastierung innerhalb der Elemente 
wird durch matt-weiße und hochglänzend-schwarze Profile erzielt. Rückseitig lackierte Glaselemente verspringen in 
ihrer Anordnung innerhalb der einzelnen Fassadenmodule und generieren gemeinsam mit den einzelgesteuerten 
Raffstoren ein changierendes Erscheinungsbild der Gesamtfassade.

Alle Fotos: Christa Lachenmaier (außer u.li.: Dirk Matull)
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1   Haupteingang
2   Foyer/Empfang
3   Magistrale
4   Konferenzräume
5   Spezialitätenküche
6   Konferenz Multifunktionsräume
7   Kantine
8   Logistik
9   Anlieferung / Kantine

10  Innenhof Kantine
11  Innenhof Konferenz
12  Innenhof Spezialitätenküche
13  Büro
14  Luftraum
15  Dachfläche extensiv 
     begrünt mit Oberlichtern
16 Dachterrasse
17 Vorstand Club/Lounge 

18 Vorstand Wartebereich
19 Vorstand Kaffeebar/Teeküche
20 Vorstand flex. Büros
21 Zentralarchiv 
22 Technikraum
23 Lagerraum
24 Sonderfläche Fahrradraum
25 Ladestation E-Auto
26 Werkstatt
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